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Die Europäische Union hat sich am 20. Dezember auf umfassende Reformen ihrer Gesetze zum Umgang mit Asylbewerbern und Migranten geeinigt. Der Vizepräsident der Europäischen Kommission,
Margaritis Schinas, bezeichnete dies als „Durchbruch“.

Illegale Einwanderung: Das Ziel des Abkommens ist es, die illegale Einwanderung in die EU zu reduzieren. Im Jahr 2023 wurden von der Grenzschutzagentur Frontex mehr als 355 000 illegale
Einreisen in die EU registriert, was einem Anstieg von 17 Prozent entspricht. Die neuen Gesetze sorgen für eine schnellere Überprüfung von Asylsuchenden und eine schnellere Abschiebung, wenn
Anträge abgelehnt werden.

Solidarität: Die Reform sieht einen „Solidaritätsmechanismus“ vor, um südliche Länder, die mit einer großen Zahl von Asylbewerbern konfrontiert sind, zu entlasten, indem diese in andere EU-Staaten
umgesiedelt werden. Länder, die sich weigern, sie aufzunehmen, werden die Länder, die sie aufnehmen, finanziell unterstützen.

Die Präsidentin des Europäischen Parlaments, Roberta Metsola, lobte das Abkommen als einen „Meilenstein“, der „in die Geschichte eingehen wird“.

20th December 2023 will go down in history.

The day the EU reached a landmark agreement on a new set of rules to manage migration and asylum.

Europe has once again defied the odds.

I'm very proud that with the Migration & Asylum Pact, we have delivered and provided solutions. pic.twitter.com/Ic2AXYeKqN

— Roberta Metsola (@EP_President) December 20, 2023

Erleichtert: Führende Politiker in Deutschland, Italien und Griechenland, wo besonders viele Migranten ankommen, zeigten sich erleichtert über die Einigung.

Die Verabschiedung des Paktes ist ein großer Erfolg für Europa und für Italien, das immer eine führende Rolle gespielt hat, um eine ausgewogene Lösung zu finden, damit sich die EU-
Grenzländer, die dem Migrationsdruck besonders ausgesetzt sind, nicht mehr allein fühlen.
– Matteo Piantedosi, italienischer Innenminister

Französische Reformen: Die Einigung mit der EU kam einen Tag, nachdem Frankreich ein strenges neues Einwanderungsgesetz verabschiedet hatte, das die Möglichkeiten der Regierung zur
Abschiebung von Ausländern erweitert und den Zugang zu Sozialleistungen und zur Staatsbürgerschaft für ausländische Einwohner einschränkt. Die rechtsextreme, einwanderungsfeindliche
Parteichefin Marine Le Pen bezeichnete die neue Gesetzgebung als „ideologischen Sieg“.

Die Posaune sagt: Die Posaune warnt seit Jahrzehnten davor, dass sich Europa gegen seine überwiegend muslimische Migrantenbevölkerung wenden wird. Im Jahr 2018 beschrieb der
Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, die Situation:

In Europa zeichnet sich ein Trend ab, den Sie genau im Auge behalten sollten. Die Europäer werden von Einwanderern aus dem Nahen Osten belagert, die muslimische Bevölkerung
wächst in ihrer Mitte, die Stadtbilder füllen sich mit Moscheen und Minaretten, Teile ihrer Städte verwandeln sich in muslimische Enklaven, die die örtliche Polizei nicht zu betreten wagt, und
es kommt sogar zu islamischen Terroranschlägen.

Beobachten Sie, wie Europa zunehmend extreme Maßnahmen gegen seine Einwanderer ergreift und wie die zunehmenden Spannungen in einem prophezeiten Zusammenstoß zwischen Europa und
der islamischen Welt gipfeln.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie unseren Trends Artikel „Iran und Europa steuern auf einen Krieg der Zivilisationen zu“.
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https://t.co/Ic2AXYeKqN
https://twitter.com/EP_President/status/1737373124981629056?ref_src=twsrc%255Etfw
https://www.dieposaune.de/articles/posts/iran-und-europa-steuern-auf-einen-krieg-der-zivilisationen-zu
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